
Opel-Arbeiter spendet 60.000 Euro an die MLPD

Fritz Hofmann, Arbeiter, aktiver Gewerkschafter und Betriebsrat bei Opel 
Eisenach hat aktuell aus einer Erbschaft 60.000 Euro für die Marxis-
tisch-Leninistische Partei Deutschlands gespendet. „Ich wurde schon ge-
fragt, warum ich mir nicht von dem Geld ein schönes Leben mache. Ich 
habe geantwortet, dass ich doch ein erfülltes Leben habe, weil ich mich für 
eine lebenswerte Zukunft engagiere. Meine Frau und ich arbeiten beide und
wir kommen persönlich über die Runden. Aber wir brauchen grundsätzliche 
gesellschaftliche Veränderungen. Darum ist eine Spende für die MLPD die 
beste Geldanlage, die ich mir vorstellen kann. Denn der Kapitalismus muss 
überwunden werden, wenn die Menschheit überleben und wir ein 'gutes Le-
ben' für die arbeitenden Menschen erreichen wollen.“

Fritz Hofmann ist 64 Jahre alt, verheiratet und hat zwei Töchter und drei 
Enkelsöhne. Er ist gelernter Werkzeugmacher, Gewerkschaftsmitglied 
seit 1976. Seit über 25 Jahren arbeitet er bei Opel Eisenach als Quali-
tätskontrolleur. Er sitzt für den Eisenacher Aufbruch im Stadtrat. Er kan-
didiert bei der Landtagswahl 2019 in Thüringen für die Internationalis-
tische Liste/MLPD. Nun haben ihm seine verstorbenen Eltern eine Erb-
schaft hinterlassen. Das ermöglichte ihm die Spende für die MLPD.

Klaus Dumberger, Parteigeschäftsführer der MLPD, dazu: „Wir freuen uns 
über diese selbstlose Großspende, das können wir extra nutzen für die Aus-
bildung unserer Mitglieder. Das Fundament für unsere Politik sind und blei-
ben die Mitgliedsbeiträge und vielen kleineren Spenden aus unserer Klein-
arbeit. Das ist unser Markenkern als Partei neuen Typs.“

Bei Interesse vermitteln wir gerne persönlichen Kontakt zum Spender.

Seite 1 von 1 

Aktuelle Information
für Presse und Öffentlichkeit - 18.04.2018 

MLPD 
Member of ICOR
Zentralkomitee

Schmalhorststraße 1c
45899 Gelsenkirchen

TELEFON
+49(0)209 95194-0

TELEFAX
+49(0)209 9519460

E-MAIL
info@mlpd.de

WEB
www.mlpd.de

Pressesprecher
Peter Weispfenning


